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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

zum zweiten Mal veröffentlichen die beiden Nationalagenturen 
Erasmus+ Bildung der OeAD-GmbH und das Interkulturelle Zen-
trum – Nationalagentur »Erasmus+: Jugend in Aktion« in einer ge-
meinsamen Publikation Daten und Fakten zum EU-Programm für 
Bildung, Jugend und Sport. 

Wir freuen uns, Ihnen in der vorliegenden Broschüre aktuelle Stati-
stiken zur Umsetzung und Weiterentwicklung des Programms Eras-
mus+ in Österreich präsentieren zu können. Mit der vorliegenden 
Ausgabe wurde Erasmus+ im Bild um die Information zu den Mobi-
litätsdestinationen in der Hochschulbildung erweitert und das Bild 
zu den Zielländern von Erasmus+ Mobilitäten damit vervollständigt. 

Seit der letzten Ausgabe Anfang 2016 ist die Zahl der dezentral in 
Österreich geförderten Projekte um 531 Kooperationen auf insge-
samt 1.595 Projekte seit dem Programmstart am 1. Jänner 2014 ge-
stiegen. Die Zahl der mit Erasmus+ in Österreich in den letzten drei 
Jahren mobil gewordenen Personen beläuft sich auf mittlerweile 
mehr als 50.000 Menschen. Bisher wurden in Österreich 90.287.269 
Euro an Fördergeldern mit Erasmus+ ausgeschüttet. 

Diese Zahlen zeigen, dass Erasmus+ als das EU-Förderprogramm im 
Bildungs- und Jugendbereich bestens geeignet ist, die gewünsch-
ten Akzente in den Bereichen der Aus- und Weiterbildung junger 
und älterer Menschen (auf formaler, non-formaler und informeller 
Ebene), der institutionellen Weiterentwicklung im Bildungs- und 
Jugendsektor (wie z. B. Internationalisierung), der Transparenz und 
Anerkennung von Qualifikationen, aber auch zur Vermittlung euro-
päischer Werte und Grundhaltungen, zu setzen.

Mobilitätsmaßnahmen, Kooperationen, Austausch von Erfahrungen 
und guter Praxis oder die Entwicklung neuer Ansätze, Methoden 
sowie Materialien in den Bereichen von Bildung und Jugend stellen 
Aktivitäten unter Erasmus+ dar, die dabei unterstützen, Arbeits-
losigkeit zu bekämpfen, Beschäftigungsfähigkeit auszubauen, Be-
nachteiligungen entgegenzuwirken und Toleranz zu fördern.

Wir wollen Ihnen präsentieren, wie viele Menschen mobil wer-
den, welche die beliebtesten Zielländer sind, wie die Verteilung der  
Projekte in Österreich zwischen den einzelnen Bundesländern aus-
fällt und mit welchen Ländern österreichische Einrichtungen in  
Bildungs- und Jugendkooperationen zusammenarbeiten.

Zur Vorausschau freuen wir uns, Ihnen noch ein Jubiläumsjahr an-
kündigen zu können: Die europäischen Initiativen und Aktivitäten 
in Bildung und Jugend haben mittlerweile eine lange Tradition. 
2017 feiern Europäische Kommission und alle Nationalagenturen 
für Erasmus+ gemeinsam das Jubiläum »Von Erasmus zu Erasmus+,  
30 Jahre Erfolgsgeschichte«. In Österreich wird dazu eine Reihe von 
Initiativen und Aktivitäten gesetzt. Nähere Informationen werden 
auf den Webseiten unserer Nationalagenturen veröffentlicht. Wir 
freuen uns, wenn Sie mit uns 2017 das 30-Jahr-Jubiläum begehen!
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Das Programm Erasmus+ sieht jährliche Fördermittelbudgets vor, 
die den einzelnen Programmländern zur Vergabe und Förderung 
von Projekten in den Bereichen Bildung und Jugend zur Verfügung 
stehen. Daneben gibt es Mittel, die von der Europäischen Kommis-
sion zentral für Aktivitäten und Projekte im Kontext des Programms 
vergeben werden und für die sich Einrichtungen aus allen am Pro-
gramm teilnehmenden Ländern direkt bei der Exekutivagentur in 
Brüssel bewerben können. Der Programmbereich Sport wird in die-
ser Form gänzlich auf europäischer Ebene abgewickelt.

In der vorliegenden Publikation Erasmus+ im Bild werden nur die 
Daten zu Projekten, Mobilitäten und Fördermitteln dargestellt, 
die von österreichischen Nationalagenturen dezentral verwaltet 
werden.

Dezentrale Aktionen in den Bereichen Bildung und Jugend
Zu den dezentralen Förderaktivitäten in den Bereichen Bildung und 
Jugend gehören die Key Action 1 (= KA1) und Key Action 2 (= KA2). 
Darüber hinaus gibt es für die Jugend noch Förderungen im Rahmen 
der Key Action 3 (= KA3), die national in Österreich abgewickelt  
werden.

Was steckt nun hinter den Abkürzungen KA1, KA2 und KA3, so wie 
sie in den vorliegenden Grafiken von Erasmus+ im Bild präsentiert 
werden?

KA1 umfasst Mobilitätsaktivitäten, wobei auf institutioneller Ebene 
die Mobilität von Lernenden, Lehrenden und Personal unterstützt 
wird. Nach den einzelnen Bildungsfeldern aufgeschlüsselt werden 
folgende Mobilitäten gefördert: In allen Bildungsfeldern (Schul-, Be-
rufs-, Hochschul- und Erwachsenenbildung) können Lehrende und 
Personal von Bildungseinrichtungen von Fortbildungsaufenthalten 
im Ausland profitieren oder zum Teil auch Lehraufenthalte im Aus-
land absolvieren. 

In der Hochschulbildung steht Studierenden die Möglichkeit offen, 
einen Teil ihres Studiums oder ein Praktikum im Ausland zu absol-
vieren und für Graduierte sind berufspraktische Aufenthalte vor-
gesehen. Mit Beginn des Jahres 2015 ist im Hochschulbereich die 
sogenannte Internationale Mobilität (KA107) hinzugekommen, die 
Auslandsaufenthalte weltweit ermöglicht.   

In der beruflichen Erstausbildung haben Schülerinnen und Schüler 
sowie Lehrlinge die Chance auf ein Berufspraktikum im europä-
ischen Ausland. 

Im Jugendbereich wird die Mobilität von Jugendlichen und Fach-
kräften der Jugendarbeit gefördert. Hier sind Jugendbegegnung, der 
Europäische Freiwilligendienst sowie Austausch und Trainings für 
Fachkräfte der Jugendarbeit zu finden.

KA2 – Strategische Partnerschaften umfassen sektorale und sek-
torenübergreifende Kooperationen zwischen Organisationen, die in 
allen Bildungsfeldern beziehungsweise im Jugendbereich aktiv sind. 
Strategische Partnerschaften können unterschiedlichste Aktivitäten 
zum Inhalt haben, wie die Entwicklung, Testung und Implemen-
tierung von innovativen Ansätzen im Bildungs- und Jugendsektor, 
Maßnahmen zur Förderung der Transparenz und Anerkennung 
von Qualifikationen, Kooperationen zwischen regionalen Entschei-
dungsträgern oder zwischen Bildungs- und Jugendeinrichtungen 
sowie Unternehmen. Auch Mobilitätsmaßnahmen können inner-
halb von Strategischen Partnerschaften organisiert und durchge-
führt werden, sofern sie maßgeblich zur Erreichung der Projektziel-
setzungen beitragen. 

Die über die klassischen Kooperationsmöglichkeiten in Form von 
Projekten hinausgehenden dezentralen Formen der Zusammen-
arbeit zwischen den einzelnen am Programm Erasmus+ teilneh-
menden Ländern, die ebenfalls den Austausch von Erfahrung und 
guter Praxis sowie Mobilitäten umfassen können (Transnationale 
Kooperationsaktivitäten in den Bereichen Bildung und Jugend), 
werden hier nicht dargestellt, da diese direkt von den Nationalagen-
turen koordiniert und abgewickelt werden. 

Durchschnittlich werden pro Jahr im Rahmen der Transnationalen 
Kooperationsaktivitäten (TCA) europaweit mehr als 200 Projekte 
umgesetzt. 

KA3 im Jugendbereich
Im Jugendbereich gibt es auch KA3-Aktivitäten, die auf nationaler 
Ebene beantragt werden. Darunter fallen Maßnahmen zum soge-
nannten Strukturierten Dialog, die in Erasmus+ im Bild ebenfalls  
abgebildet sind. Dabei handelt es sich um Begegnungen junger 
Menschen mit Verantwortlichen der Jugendpolitik.

Die national betreuten Fördermöglichkeiten von Erasmus+ zeigen 
bereits die Vielfalt des Programms. Darüber hinaus gibt es weitere 
interessante Kooperations- und Projektmöglichkeiten, über die Sie 
die Nationalagenturen Erasmus+ Bildung und Erasmus+: Jugend in 
Aktion sehr gerne näher informieren. 

Die folgende Grafik zeigt die Gesamtzahl der Projekte und Mobi-
litäten, die in Österreich bei Antragsrunden zu dezentralen Akti-
vitäten zwischen dem 1. Jänner 2014 bis einschließlich 31. August 
2016 in Bildung und Jugend genehmigt werden konnten. Die Ergeb-
nisse späterer Antragsrunden aus 2016 konnten noch nicht berück-
sichtigt werden und fließen in die nächste Ausgabe von Erasmus+ 
im Bild ein. Die Gesamtfördersumme bezieht sich auf die für alle an-
gezeigten genehmigten Projekte vergebenen Fördermittel.

An EU-Fördermitteln sind für Österreich von 2014 bis 2016 insge-
samt 83.240.140 Euro zur Verfügung gestanden. Genehmigt wur-
den im Vergleich dazu höhere Beträge. Dabei handelt es sich um 
sogenannte Überbuchungen der EU-Mittel; diese werden im Bil-
dungsbereich durch nationale Zusatzfinanzierungen der zuständi-
gen Bundesministerien ausgeglichen. 

Seit der letzten Ausgabe von Erasmus+ im Bild (Datenstand 31.  
August 2015) konnten somit weitere 531 Projekte genehmigt, 
18.459 Mobilitäten gefördert und 33.037.989 Euro für Erasmus+ 
Projekte gebunden werden. 

Erasmus+ im Bild
2015/2016

Erasmus+ 
seit Programmstart

2015

2016

2017

2018

2019

20202014

Projekte Mobilitäten Fördermittel
1.595 50.343 € 90.287.269

Erasmus+ aufbereitet in Zahlen, Daten, Fakten
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Schulbildung

Berufsbildung

Hochschulbildung

Erwachsenenbildung

Jugend

447

3.325

8.232

140

2.183

KA1
Mobilitätsdestinationen

14.327

Portugal
350  10 ·  18 ·  225 ·  15 ·  82

Irland
658  33 ·  374 ·  237 ·  4 ·  10 Niederlande

505  4 ·  51 ·  438 ·  0 ·  12

Belgien
246  4 ·  20 ·  206 ·  3  ·  13 Tschechische Republik

250  4 ·  17 ·  173 ·  0 ·  56

Slowakei
68  0 ·  8 ·  43 ·  0 ·  17

Polen
187  3 ·  2 ·  89 ·  2 ·  91

Ungarn
355  3 ·  57 ·  88 ·  0 ·  207

Österreich
473

Slowenien
195  8 ·  44 ·  57 ·  4 ·  82

Kroatien
121  9 ·  8 ·  84 ·  0 ·  20

Rumänien
185  39 ·  23 ·  67 ·  0 ·  56

Bulgarien
98  0 ·  0 ·  31 ·  5 ·  62

Malta
218  45 ·  138 ·  26 ·  0 ·  9

Türkei
282  3 ·  7 ·  205 ·  0 ·  67

Griechenland
133  1 ·  18 ·  62 ·  2 ·  50

Ehemalige jugoslawische
Republik Mazedonien
31  0 ·  0 ·  2 ·  0 ·  29

Zypern
31  1 ·  3 ·  12 ·  0 ·  15

Luxemburg
17  0 ·  4 ·  6 ·  0 ·  7

Liechtenstein
15  0 ·  8 ·  6 ·  1 ·  0

Norwegen
337  9 ·  68 ·  244 ·  6 ·  10

Island
73  4 ·  14 ·  46 ·  6 ·  3

Dänemark
309  6 ·  31 ·  259 ·  1 ·  12

Litauen
98  2 ·  17 ·  49 ·  0 ·  30

Estland
87  1 ·  0 ·  49 ·  1 ·  36

Lettland
59  0 ·  0 ·  42 ·  0 ·  17

Schweden
654

Finnland
610

Spanien
1.350

Frankreich
1.037

Vereinigtes Königreich
1.713

14

5
10

41
7

11

29

15

182

473

1.628

431

76
82

466
482

84

124

206995

19
6

20

272
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121
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155

Italien
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KA1
Mobilitätsdestinationen

13.297

Zypern
34  0 ·  9 ·  11 ·  2 ·  12

Luxemburg
24  0 ·  16 ·  6 ·  0 ·  2

Liechtenstein
7  0 ·  1 ·  6 ·  0 ·  0

Österreich
440440

524

1.450

138

39
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28

36
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34
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6

28

8

Deutschland
2.185

Vereinigtes Königreich
1.754
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1.021

Frankreich
871

Irland
645  43 ·  386 ·  211 ·  1 ·  4

Schweden
569

0

16

5 6

1 21

128

113416

430

Finnland
567

Niederlande
475  3 ·  51 ·  391 ·  6 ·  24

Dänemark
340  0 ·  51 ·  231 ·  1 ·  57

Norwegen
286  3 ·  65 ·  218 ·  0 ·  0

Belgien
281  1 ·  33 ·  184 ·  4  ·  59

Portugal
279  13 ·  38 ·  200 ·  3 ·  25

Tschechische Republik
251  24 ·  50 ·  154 ·  1 ·  22

Türkei
233  3 ·  7 ·  183 ·  0 ·  40

Malta
202  22 ·  147 ·  23 ·  0 ·  10

Slowenien
198  17 ·  49 ·  51 ·  1 ·  80

Griechenland
181  3 ·  33 ·  56 ·  0 ·  89

Ungarn
178  1 ·  26 ·  79 ·  0 ·  72

Polen
174  6 ·  3 ·  80 ·  2 ·  83

Rumänien
126  6 ·  7 ·  59 ·  1 ·  53

Kroatien
114  0 ·  17 ·  75 ·  0 ·  22

Slowakei
96  0 ·  24 ·  38·  0 ·  34

Bulgarien
90  0 ·  0 ·  28 ·  1 ·  61

Estland
88  3 ·  0 ·  44 ·  2 ·  39

Island
87  2 ·  44 ·  41 ·  0 ·  0

Litauen
74  1 ·  3 ·  44 ·  0 ·  26

Lettland
60  3 ·  6 ·  37 ·  0 ·  14

Ehemalige jugoslawische
Republik Mazedonien
52  0 ·  0 ·  2 ·  0 ·  50
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Mobilitätsdestinationen 2015
Programmländer 

Mobilitätsdestinationen 2016
Programmländer 

»Wohin führt die Mobilität geografisch?« – Nach den einzelnen Antragsjahren 2015 und 2016 sind die im Rahmen von dezentralen  
Erasmus+ Mobilitätsmaßnahmen (KA1) in Projekten beantragten und genehmigten Mobilitäten in die Programmländer  
(EU-Mitgliedstaaten, Ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Island, Liechtenstein, Norwegen, Türkei) aufgelistet. 

Diese sind geografisch angeordnet, dargestellt. Die Ringe sind nach Bildungsfeldern und Jugend untergliedert.  
Die meisten Projekte im Jugendbereich finden in Österreich statt, wobei Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus verschiedenen 

Ländern daran beteiligt sind. Diese sind in den folgenden grafischen Darstellungen mit abgebildet. 



 

 

ÖsterreichIncomingzahlen nach Österreich 
in der Internationalen Hochschulmobilität

Völkerrechtlich anerkanntes 
Hoheitsgebiet Russlands
136

Bosnien und Herzegowina
130

Serbien
115

Armenien
105

Völkerrechtlich anerkanntes
Hoheitsgebiet der Ukraine

51  39  ·  12 

Belarus
14  13  ·  1

Georgien
23  21  ·  2

Montenegro
88

Israel
77

Jordanien
20  20  ·  0

Thailand
14  0  ·  14

Indonesien
10  0  ·  10

Schulbildung

Berufsbildung

Hochschulbildung

Erwachsenenbildung

Jugend

nicht enthalten

nicht enthalten

681

nicht enthalten

651

IM
Mobilitätsdestinationen

1.332

420

42

94

21

109

9383

57

22

5

20

Kanada
10  0  ·  10

Republik Moldau
5  0  ·  5

Kasachstan
5  0  ·  5

Chile
5  0  ·  5

China
9  0  ·  9

Demokratische 
Volksrep. Korea

2  0  ·  2
Japan

2  0  ·  2

Marokko
2  0  ·  2

Ägypten
2  0  ·  2

Argentinien
2  0  ·  2

Sri Lanka
2  0  ·  2

Indien
2  0  ·  2

Malaysia
2  0  ·  2

Südafrika
7  0  ·  7

Australien
6  0  ·  6

Nepal
4  0  ·  4

El Salvador
3  0  ·  3

Costa Rica
3  0  ·  3

Kuba
3  0  ·  3

Myanmar
3  0  ·  3

Bhutan
3  0  ·  3

Kirgististan
3  0  ·  3

Turkmenistan
2  0  ·  2

Usbekistanistan
1  0  ·  1

Uruguay
1  0  ·  1

Brasilien
1  0  ·  1

Tunesien
1  1  ·  0

Vereinigte Staaten 
von Amerika
5  0  ·  5

Mongolei
7  0  ·  7

Kosovo
7  0  ·  7Albanien

4  1  ·  3

Algerien
7  7  ·  0

Palästina
8  8  ·  0
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Erwachsenenbildung

Jugend

nicht enthalten

nicht enthalten

570

nicht enthalten

410

IM
Mobilitätsdestinationen

980

352

Brasilien
1  0  ·  1

Äthiopien
1  0  ·  1

Libanon
1  0  ·  1

Vietnam
1  0  ·  1Costa Rica

1  0  ·  1

Indien
1  0  ·  1

Völkerrechtlich anerkanntes
Hoheitsgebiet der Ukraine

117

Bosnien und Herzegowina
97

10

107

737

76

90
7

Armenien
76

Georgien
57 46

11

Völkerrechtlich anerkanntes 
Hoheitsgebiet Russlands
44

Serbien
42

24

18

Israel
3821

17

Albanien
13  11  ·  2

Vereinigte Staaten 
von Amerika
11  0  ·  11

Montenegro
11  10  ·  1

Thailand
10  0  ·  10

Kosovo
10  6  ·  4

China
10  0  ·  10

Chile
9  0  ·  9

Belarus
8  4  ·  4

Republik Moldau
7  7  ·  0

Indonesien
7  0  ·  7

Kuba
7  0  ·  7

Demokratische 
Volksrep. Korea

6  0  ·  6

Südafrika
4  0  ·  4

Neuseeland
4  0  ·  4

Kanada
4  0  ·  4

Trinidad und Tobago
3  0  ·  3

Kambodscha
3  0  ·  3

Australien
3  0  ·  3

Uganda
2  0  ·  2

Argentinien
3  0  ·  3

Peru
2  0  ·  2

Nepal
2  0  ·  2

Nicaragua
2  0  ·  2

Malaysia
2  0  ·  2

Hongkong
2  0  ·  2

Gahna
2  0  ·  2

Palästina
1  0  ·  1

Mongolei
1  0  ·  1

Marokko
1  1  ·  0

Japan
1  0  ·  1
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Mobilitätsdestinationen 2015 
Partnerländer in der ganzen Welt 

Mobilitätsdestinationen 2016
Partnerländer in der ganzen Welt 

»Wohin führt die Mobilität geografisch?« – In der Hochschulbildung und im Bereich Jugend sind im Rahmen von dezentralen Erasmus+ 
Mobilitätsmaßnahmen (KA1) über die Erasmus+ Programmländer hinausgehende Mobilitätsdestinationen möglich. Die Internationale 
Hochschulmobilität (KA107) gibt es seit dem Jahr 2015. Diese ermöglicht Studienaufenthalte sowie Lehr- und Fortbildungsaufenthalte 
von Hochschulpersonal de facto weltweit. 

Die weltweiten Mobilitäten sind geografisch angeordnet, untergliedert nach Hochschulbildung und Jugend. Gefördert 
werden aber nicht nur Mobilitäten ins Ausland, sondern auch Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus dem Ausland. Diese 

sind in den folgenden grafischen Darstellungen inkludiert. 



Österreich
13

Portugal
  12

Tschechische Republik
11

Ehemalige jugoslawische
Republik Mazedonien

   3  2 ·  1 ·  0 ·  0 ·  0

Serbien
1  0 ·  0 ·  0 ·  1 ·  0   

Litauen
6  5 ·  0 ·  1 ·  0 ·  0     

Schweden
5  5 ·  0 ·  0 ·  0 ·  0     

Kroatien
6  5 ·  0 ·  0 ·  1 ·  0 

Türkei
13

Ungarn
9

Slowakei
7

Niederlande
  7  5 ·  1 ·  1 ·  0 ·  0

Norwegen
4  4 ·  0 ·  0 ·  0 ·  0

Finnland
5  4 ·  1 ·  0 ·  0 ·  0     

Frankreich
 14

Vereinigtes Königreich
16

Irland
  3  1 ·  1  ·  1 ·  0 ·  0

Dänemark
8

Estland
2  1 ·  0 ·  0 ·  0 ·  1

Polen
16 Lettland

4  4 ·  0 ·  0 ·  0 ·  0

Island
1  1 ·  0 ·  0  ·  0 ·  0 

Bulgarien
5  2 ·  1 ·  0 ·  2 ·  0

Italien
30

Spanien
25

Slowenien
9

Rumänien
16

Deutschland
35

Belgien
  10

Luxemburg
  3  2 ·  1 ·  0 ·  0 ·  0

Bosnien und Herzegowina
1  0 ·  0  ·  0 ·  1 ·  0

Kosovo
1  1 ·  0  ·  0  ·  0 ·  0

Griechenland
6  5 ·  0 ·  0 ·  0 ·  1

Zypern
1  1 ·  0 ·  0  ·  0 ·  0
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3

20
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1
1

2

2
1 1 1
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3
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1
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2
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3
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2
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2
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1
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9
1 1
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Schulbildung

Berufsbildung

Hochschulbildung

Erwachsenenbildung

Jugend

213

39

15

25

16

KA2
Länderkooperationen

308

2
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Portugal
15

Tschechische Republik
8

Ehemalige jugoslawische
Republik Mazedonien

   1  1 ·  0 ·  0 ·  0 ·  0

Litauen
3  2 ·  0 ·  0 ·  1 ·  0    

Schweden
6  3 ·  0 ·  0 ·  3 ·  0     

Kroatien
9

Türkei
14  

Slowakei
8

Norwegen
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9
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  10
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  1  0 ·  1 ·  0 ·  0 ·  0
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Polen
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Schweiz
1  0 ·  0 ·  0 ·  0 ·  1

Bulgarien
7  2 ·  1 ·  0 ·  4 ·  0Italien

37

Spanien
27

Ungarn
6  4 ·  1 ·  0 ·  1 ·  0

Slowenien
10 Rumänien

10

Deutschland
44

Belgien
  8

Griechenland
15

Zypern
5  3 ·  0 ·  0 ·  2 ·  0
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21 1

5

7

7

5

4

4
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3

1

4
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3
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8
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2

1

4

4
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KA2
Länderkooperationen
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Österreich
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208

21

11

2
1 1

3
1

1

1

2

2
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Länderkooperationen 2015 
im Rahmen von Strategischen Partnerschaften 

Länderkooperationen 2016
im Rahmen von Strategischen Partnerschaften 

Die Grafik stellt die Kooperationen mit anderen Ländern in Strategischen Partnerschaftsprojekten (KA2),  
unterteilt nach Jahren sowie Bildungssektoren und Jugend, dar. Pro Projekt werden die einzelnen Länder immer einfach gezählt, 
selbst wenn in einer Strategischen Partnerschaft aus einem Land mehrere Einrichtungen als Partner mitarbeiten. 



1514

Bundesländer
2014–2016

Wien

Burgenland

39
647

420
18.196

187
4.038

236
5.358

258
8.467

127
3.617

Niederösterreich

Oberösterreich

Salzburg

Tirol

Vorarlberg

100
2.566

87
1.732

2.977.009

141
5.722

Kärnten

Steiermark

33.689.610

7.496.672

8.463.854

1.486.591

16.554.794

4.897.662

4.791.325

9.929.753

Die Österreichkarte zeigt, wie viele Projekte, Mobilitäten und Fördermittel aus den dezentralen Erasmus+ Antragsrunden 
von 1. Jänner 2014 bis 31. August 2016 insgesamt in die einzelnen Bundesländer geflossen sind. Auf den nächsten Seiten werden 
die Darstellungen für die beiden Programmjahre 2015 und 2016 nach Programmsektoren pro Bundesland aufgeschlüsselt.

Projekte Mobilitäten Fördermittel 2014 2015 2016
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524.265

48.561 0

363.890

11

221

11

193

 < 2015 2016 >

Burgenland

3 7

1

4 3

0 0

3

1

26

17

99

0 0

79

0

89

28

76 0

572.826 363.890

1.542.844

215.665 108.761

1.451.056

45

1.127

39

1.033

 < 2015 2016 >

Kärnten

12 913 187 5

1 1

12

99

389

298

4

337

6

77

497

274

1

184

1.758.509 1.559.817

2.188.700

213.896 185.799

2.278.464

62

1.413

65

1.349

 < 2015 2016 >

Niederösterreich

23 2514 1510 9

1 3

14

154

406 347

628

1

224

13

249 579

8

166

2.402.596 2.464.263

Schulbildung Jugend Bildung gesamtHochschulbildung ErwachsenenbildungBerufsbildungProjekte Mobilitäten Fördermittel

2.197.824

360.900 310.327

2.962.814

76

1.840

75

1.741

 < 2015 2016 >

Oberösterreich

36 2814 1710 11

2 3

14

281

274

668

2

615

16

287

494

657

7

296

2.558.724 3.273.141

1.166.224

140.527 147.260

2.081.592

34

942

35

814

 < 2015 2016 >

Salzburg

12 13

7 9

8 5

1 1

6

96

163

510

1

172

7

125

197

403

1

88

1.306.751 2.228.852

4.863.323590.734 345.3575.410.744

8992

3.0873.130

 < 2015 2016 >

Steiermark

2928 2322 1314 910 1518

266436

624349

1.3061.694

5173

840578

5.454.057 5.756.101

Bundesländer im Detail
2015–2016
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2.924.327

214.420

2.740.892

2.143

4050

1.745

 < 2015 2016 >

Tirol

1113 1011 1314

01

611

9588

357470

1.0521.074

03

241508

3.402.592
478.265

2.955.312

885.146

153.228 122.879

895.039

30 29

630552

 < 2015 2016 >

Vorarlberg

78

1412

34

00

56

8421

311358

149147

00

8626

1.038.374 1.017.918

10.538.3081.001.004 651.56310.623.611

6.630

118154

 < 2015 2016 >

Wien

3145 1218 2938 1412

4749093.819701.358

3241

224 866 3.470 31 705

11.539.312

5.296

11.275.174

Projekte Mobilitäten Fördermittel
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